
Mai	-	Juni	23



  
 

 
Während ich dies schreibe (Anfang 
April), sind die Tage noch kalt. Aber 
ich nehme an, dass es deutlich 
wärmer ist, wenn ihr das heute lest 
(vielleicht Anfang Mai) - und das ist 
für mich ein echter Lichtblick: Bald 
wird es draußen wieder an-
genehmer sein.  
Für uns als Gemeinde gibt es für 
dieses Jahr auch einige Lichtblicke.  
 

 

Seit Ende März haben wir einen 
größeren Leitungskreis und im 
Oktober werden unsere neuen 
Pastoren ihren Dienst beginnen 
(mehr dazu in diesem Gemeinde-
brief). 
Lichtblicke sind besonders wichtig, 
wenn die aktuelle Situation 
schwierig ist.  

 
Das erleben wir immer wieder:  
in Krankheit, auf der Arbeit, in 
inneren und äußeren Problemen, 
die uns selbst, unsere Familie oder 
die ganze Schöpfung betreffen. 
Gibt es da immer Lichtblicke? 
Hoffnung, dass alles besser wird?  
Je nach Lebenserfahrung und 
Charakter werden wir diese Frage 
anders beantworten. 
 

Unsere Blicke, die nach Licht und 
Hoffnungsschimmern suchen, sind 
aber nicht alles. Da sind auch die 
Blicke, die wir aufnehmen, die uns 
sehen und die es in uns hell 
machen können. "Blicke sind von 
Anfang an der wichtigste soziale 
Reiz" sagt ein Wissenschaftler - 
und wir haben sicher alle die 
Erfahrung gemacht, wie gut es tut, 
liebevoll angesehen zu werden.  
 
Am stärksten wirksam ist der Licht-
blick Gottes - sein liebevoller Blick, 
der durch seinen Geist Licht in 
unser Herz bringt.  
 

Licht:Blicke 



 
 

"In deinem Licht sehen wir das 
Licht" so beschreibt es David in 
Psalm 36. Und auch an vielen 
anderen Stellen gibt uns Gottes 
Wort Lichtblicke, die uns Hoffnung 
und Kraft schenken. So wünsche 
ich uns immer wieder persönliche 
Lichtblicke in schwierigen Situa-
tionen und noch viel mehr in 
unseren Herzen den umfassend 
liebevollen Licht-blick Gottes. 
 

             Katrin Hein 



  
 
Wir freuen uns sehr:  
Ab Oktober werden wir ein 
neues Pastorenehepaar in 
unserer Gemeinde haben. 
Rosina und Manuel Reimer 
treten gemeinsam ihren 
Dienst bei uns an. Manuel 
ist aktuell noch Pastor in der 
FeG Friedberg (Hessen), 
Rosina macht gerade ihren 
Master-Abschluss an der Theologischen Hochschule Ewersbach.  
Im März waren die beiden ein ganzes Wochenende in Bottrop, haben 
Stadt, Gemeinde und vor allem Menschen kennengelernt, gepredigt und 
unsere Fragen beantwortet. Beide Seiten konnten sich danach gut vor-
stellen, Gottes Weg gemeinsam weiterzugehen – und so haben wir die 
beiden bei einer Gemeindeversammlung für den Dienst in Bottrop berufen.  
Wir freuen uns auf unser neues Pastoren-Ehepaar und werden Rosina und 
Manuel natürlich noch genauer vorstellen,  
wenn sie bei uns angekommen sind.  
 
 

Auch der Leitungskreis kann sich 
über Verstärkung freuen:  
 

Katrin (die wieder berufen wurde) und 
Andreas Hein werden ab sofort von 
Kristina Mentz und Timo Gryzan 
unterstützt. Beide haben sich nach 
einigem Überlegen zur Wahl gestellt  

 

Verstärkung 
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und wurden von der Gemeinde für den Dienst im Leitungskreis berufen. 
Wir wünschen euch miteinander – und vor allem den beiden 
„Neuzugängen“ – Gottes reichen Segen für eure Arbeit! 
 
 
Eine Ära geht zu Ende:  
 

Nach mehr als 30 Jahren im 
Leitungskreis ist Reinhard Schöpke 
im März in den wohlverdienten 
„Ruhestand“ gegangen. Von der 
Gemeinde gab es dazu unter 
anderem einen Korb mit süßen 
Wünschen… Danke für die 
vielen Jahre, in denen du 
Verantwortung übernommen und 
die Gemeinde mit geleitet hast, 
Reinhard! Danke auch an deine 
Frau Marlies fürs Mit-Tragen. 
Allerdings ist Reinhards Motto 
„Wer rastet, der rostet“ - er wird 
an vielen Stellen in der Gemeinde 
weiterhin aktiv bleiben.  
Trotzdem: Alles Gute nochmal für die „Leitungskreis-Rente“! 

 



 
Am Sonntag, den 26. Februar fand in der Gemeinde ein Kino-Nachmittag 
statt. Gezeigt wurden zwei Folgen der US-amerikanischen Fernsehserie  
„The Chosen“ („Die Auserwählten“). 
 

Der Film basiert auf dem Leben von Jesus von Nazareth und zeigt ihn  
durch die Augen derer, die ihm begegnen - und deren Leben sich dadurch 
verändert. Auch wird gezeigt, dass Jesus als Mensch mitten unter Menschen 
gelebt hat.  
 

Wir durften eindrucksvoll miterleben, wie Jesus seine Jünger versammelte, 
Wasser zu Wein verwandelte, einen Aussätzigen und einen Gelähmten 
heilte und von den Pharisäern skeptisch beäugt wurde. 

 
 
 
 
 
 

Für das leibliche Wohl 
war gut gesorgt:  
Es gab Popcorn, Erdnüsse, 
Kuchen und Getränke. 
 

Danke an alle 
Mitwirkenden, die diesen 
Nachmittag so nett 
gestaltet haben. Rundum 
eine gelungene 
Veranstaltung. 
 
                           Sabine Brodkorb 

 



  
Kindergottesdienst goes digital 
 

Beim KiGo-Mitarbeitertag wurde uns vor kurzem die neue, 
vom Bibellesebund entwickelte „Barti Bibel Biber-App“ 
vorgestellt. 
Hier wird Kindern ab 6 Jahren die Möglichkeit gegeben, 
auf dem Tablet oder Smartphone biblische Geschichten 
spielerisch zu entdecken. 
Barti und seine Freunde Jule, Samy und Ole kennen viele spannende 
Geschichten aus der Bibel. Zusammen mit ihnen können die Kids in aktuell 
drei Welten (Jesu Jünger, Weihnachten und Ostern) besondere Menschen 
kennenlernen, kurze Videos zu den Geschichten anschauen, spannende 
Hintergrundinfos bekommen, Notizen machen und knifflige Rätsel lösen. 
 

Kurz vor Ostern wurde die App von uns im 
Kindergottesdienst mit sieben Kindern der 
großen Gruppe getestet und alle waren mit 
dem passenden Endgerät und viel Elan dabei. 
Es wurde viel ausprobiert und gab einiges zu 
entdecken. Wir haben aber auch ein paar 
wertvolle Hinweise zur Verbesserung der App 
an den Bibellesebund weitergeleitet. 

 
Bibellesen und die Begegnung mit Jesus kann den Kindern so nun auch auf 
digitale Art nähergebracht werden.  
Von uns gab es ein klares „LIKE“  
für die App!  
 

Die Barti Bibel-Biber-App gibt es kostenlos in den App-
Stores. Sie läuft auf allen Smartphones mit Android  
(mindestens Android 5.0) oder iOS (mindestens iOS 11). 

           

                              Christina Baumgarten 

KiGo 



  
 
Termine  

• 06.05.  Hörendes Gebet:  Seminar mit Claudia Lange 
• 27.-29.05.   BUJU in Erfurt: Einige Teens und Mitarbeiter aus unserer 

Gemeinde sind mit dem Ruhrkreis dabei 
• 18.06.  Gemeindeforum (die genaue Zeit und Form wird noch  

bekannt gegeben) 
 
 
Gemeindesport   
Wir treffen uns jeden Samstag von 17.30-19.30 Uhr in der Turnhalle  
der Willy-Brandt-Gesamtschule (Brömerstraße 12).  
 
06.05.  Volleyball  03.06.  Fußball 
13.05.  Volleyball  10.06.  Volleyball 
20.05.  Einrad   17.06.  Sport für Kinder 
27.05.  Volleyball  24.06.  Ferien (kein Gemeindesport)   
 
 Bitte melde dich vorher bei Miriam Hein, wenn du kommen möchtest.  
Wir haben auch eine WhatsApp-Gruppe, in der alle aktuellen Informationen 
bekannt gegeben werden. 
 
Sondersammlungen 

• 07.05.  Renovierung 
• 04.06.  Renovierung 
• 18.06.  FeG-Spendentag für die theologische Ausbildung 

 
 
Erinnerung 
Heinrich Luft bietet weiterhin kleine Fahrradreparaturen an.    
Meldet euch einfach bei ihm: Tel. 989076 

Termine und Infos 



 
Hörendes Gebet  
Natürlich beten wir alle - ob alleine, mit anderen oder 
im Gottesdienst. Das ist uns sehr vertraut und doch 
gibt es immer noch Neues zu lernen und zu erfahren. 
Die Form des hörendes Gebets haben wir mit dem Leitungskreis 2019 auf der 
Tagung für leitende Mitarbeiter intensiv kennengelernt. Wir waren davon sehr 
beeindruckt.  
Als kurze Erklärung kann man sagen: „Hörendes“ Gebet ist eine Form des Betens, 
bei dem nicht Bitte, Dank oder Anbetung im Zentrum stehen, sondern das Hören 
auf Gottes Reden – und zwar konkret in eine bestimmte Situation hinein.  
Nun wollen wir das hörende Gebet für uns als Gemeinde kennenlernen. Dazu 
haben wir Claudia Lange aus einer Essener Baptistengemeinde eingeladen. Sie hat 
sehr viel Erfahrung mit diesem Thema und wird uns am 6. Mai ab 14 Uhr in einem 
Seminar ins hörende Gebet einführen. Dazu sind alle herzlich eingeladen!  
Meldet euch bitte bei Katrin Hein an, damit alles gut vorbereitet werden kann. 
 
Neues Zuhause gesucht 
Ihr Lieben, 
wie ihr ja alle wisst, haben wir doch erhebliche gesundheitliche Probleme, die  
uns zwingen, nach einer anderen Wohnung Ausschau zu halten. Es würde uns  
sehr freuen, wenn ihr uns informieren würdet, solltet ihr von etwas hören,  
was so in etwa unseren Vorstellungen entspricht.  
Wir wünschen uns: 

- Eine Erdgeschoss-Wohnung mit 3 Zimmern plus Küche 
- Bad mit Dusche und ein Gäste-WC wären super  
- Dazu eine Terrasse oder ein größerer Balkon  
       (wo nicht nur 2 Stühle und ein Bistro-Tisch drauf passen) und eine Garage 
- Die Wohnung sollte zwischen 80 und ca. 110 qm haben 

Ihr könnt uns gerne über alle in der Gemeindeliste stehenden Medien  
und natürlich persönlich in der Gemeinde informieren. 

Vielen Dank, dass ihr mit uns Augen und Ohren offen haltet  
und unsere Suche unterstützt.  

 Gott segne Euch,  
  Elke und Michael Thronberens aus Gladbeck 



 

         Gottesdienste im Mai und Juni 2023 (Änderungen vorbehalten) 
 
 
,,, 

 
 

                                                                            :  Der Gottesdienst wird über einen internen Link live gestreamt 

Datum Predigt Moderation Musik Technik KiGo klein 
(ca. 3-6 Jahre) 

KiGo groß 
(ca. 7-12 Jahre) 

Bibelteens 

07.05. Jakob Adolph Leni Witt Timo Gryzan 
Ruth Mentz / 

Aaron Kaufmann 
Conny Röhnke Dani von der Haar / 

14.05. Reinhard Schöpke 
Mareike 

Kaufmann 
Musikteam 

Juchem/Röhnke 
Sabine Witt / 

Andreas Wrenger 
Kristina Mentz Agnes Gryzan Timo Gryzan 

21.05. Jürgen Hein Katrin Hein Andreas Scharf 
Michael Mattedi / 
Andreas Wrenger 

Tim von der Haar 
Film  

(Dirk Noetzel) 
/ 

28.05. 
Pfingsten 

Daniel Thieme Annika Boenigk Combo 
Ruth Mentz / 

Aaron Kaufmann 
Ingo Röhnke 

Christina 
Baumgarten 

/ 

04.06.  
Heinz-Bernd 

Meurer 
Mareike 

Kaufmann 
Genisius & Manuela 
(FeG Langendreer) 

Michael Mattedi / 
Andreas Wrenger 

Kristina Mentz Timo Gryzan Jana Hein 

11.06. Gerd Kube Reinhard Schöpke N.N. 
Dirk Noetzel / 

Aaron Kaufmann 
Ingo Röhnke Agnes Gryzan / 

18.06. Timo Gryzan Leni Witt Combo 
Sabine Witt / 

Andreas Wrenger 
Sonja Scharf Dani von der Haar Jana Hein 

25.06. N.N.     Marlies Schöpke N.N. 
Ruth Mentz / 
Sabine Witt Sommerferien –  

02.07. Katrin Hein Annika Boenigk Andreas Scharf Sabine Witt kein KiGo 



  
                     … ein Tatsachenbericht 

 

Darauf hatten die Kinder schon lange und 

ungeduldig hingefiebert:  

Die LEGO-Bautage fanden vom 13.-16.04.2023 

endlich bei uns in der Gemeinde statt! 

Doch vor dem Vergnügen kam zunächst der 

Aufbau. Am 12.04. fanden sich nachmittags 

einige Wagemutige ein, um alles für die 

Bautage vorzubereiten. Neben den Basics wie 

Stühle wegräumen und Tische aufbauen gab es 

als nächste Stufe das Ausräumen und Aufbauen 

der ganzen LEGO-Kisten - ca. 20 Stück.  

Einige besonders Mutige bauten die Tische und 

Platten auf der Bühne auf, auf denen die LEGO-

Stadt stehen sollte. Eine besondere 

Herausforderung stellte hierbei die Verlegung 

und der Anschluss der Eisenbahn dar, die aber 

letztlich auch dank vorhandenem technischen 

Sachverstand gemeistert werden konnte. 

 

 

 

 

Die LEGO-Bautage 



Dann ging es los: 34 bis 37 Kinder sowie 

insgesamt ca. 25 Mitarbeiter füllten das 

Gemeindehaus an drei Nachmittagen mit viel 

Geschäftigkeit und Lebendigkeit. An den 10 

Bautischen wurde fleißig - und zwar nicht nur 

nach Anleitung, sondern auch viel frei - gebaut. 

Zwei Bautische lieferten sich einen 

Wettbewerb darin, den höchsten Turm zu 

bauen. Andere bauten zum Beispiel Gebäude 

ihres Lieblings-Fußballvereins… 

In den Pausen gab es einen kurzen geistlichen 

Input mit den Bauarbeitern Rino und Pelle,  

in denen Rino in kurzer Form dem etwas 

schusseligen Pelle erläuterte, was es heißt, mit 

Jesus zu leben. Natürlich gab es in den Pausen 

auch etwas Leckeres zu Essen und zu Trinken… 

Samstagnachmittag war es dann geschafft:  

Die LEGO-Stadt war fertig!  

Schön, bunt und wuselig. Das pralle Leben. 

Und so ging es dann auch am Sonntag im 

Familiengottesdienst weiter. Mit den Bau-

arbeitern Rino und Pelle, mit dem Zebra, das 

sich mal wieder bei uns verirrt hatte, mit einer 

Bewegungsaktion, bei der die Besucher einen 

riesigen roten Luftballon durch die Reihen 

wandern ließen, mit Berichten der Kinder und  



einem guten Input, in dem es nicht nur um den 

Erfinder der LEGO-Steine, sondern auch um 

unseren großen Erfinder GOTT ging. 

Und was sagten die Beteiligten?  

Die Mitarbeiter staunten über die Kreativität 

der Kinder und die Vielfalt der Gebäude, die 

entstanden sind. Manch einer fühlte sich direkt 

wieder in seine eigene Kindheit zurückversetzt. 

Und die Kinder? Erik (6) fand es gut, dass man 

zusammen LEGO bauen konnte „bis abends“ - 

und Theo (8) fand einfach „alles“ toll. 

Insgesamt war es eine sehr schöne Zeit, nicht 

nur für die Kinder, sondern für alle Beteiligten. 

Insbesondere die Kinder waren natürlich 

traurig, als die Bautage vorbei waren. Aber  

es musste ja auch Sonntagnachmittag noch 

abgebaut werden - und das war dann 

überwiegend der Job der Erwachsenen… 

                                                                                    Michael Mattedi 

 



 



Gemeindesport   
 

Anfang Januar trafen mehrere 
Generationen aufeinander, um am 
gemeinsamen Volleyballturnier 
teilzunehmen. Insgesamt 22 
Teilnehmer und sieben Zuschauer 
waren in der Turnhalle der Willy-
Brandt-Gesamtschule dabei. 
Im Vordergrund standen der Spaß 

und die Gemeinschaft - und das ist uns auch gelungen.  
Wer gerade spielte, versuchte den Ball übers Netz zu kriegen und wer gerade 
Pause machte, vergnügte sich am Büffet mit netten Gesprächen untereinander. 
Die Jüngeren fieberten eifrig mit und hatten Spaß daran, den Punktestand zu 
aktualisieren.  

Es war schön zu sehen, wie gut das Miteinander mit einer großen Altersspanne 
funktionieren kann. So haben einige mit den Kindern Ball gespielt, andere 
wiederum haben sich in einen Wagen gesetzt und sind damit durch die 
Turnhalle gedüst. 
Es war ein vielfältiger, bunter und schöner Samstagabend.  
Super, so eine tolle Gemeinde zu haben. 
                                                                                                            Miriam Hein 



Gemeindeleben   
 

Weiter geht’s in unserer neuen Reihe „Die Hauskreise stellen sich vor“.  
Heute:     Der Lighthouse-Hauskreis: 

 

Hallo, wir sind der 
Lighthouse-Hauskreis!  
Uns gibt es seit ca. zwei 
Jahren und wir sind 
zwischen 20 und 35  
Jahren alt. 
Momentan kommen 
zwischen 5 und 8 Leuten  
zu unserem Hauskreis. 
Wir treffen uns im 
zweiwöchigen Rhythmus 
donnerstags oder freitags 

um 19:00 Uhr und ab und zu auch mal sonntags nach dem Gottesdienst.  
Donnerstags und freitags treffen wir uns, um gemeinsam in der Bibel zu lesen, 
uns zu fragen, was Gott von uns will und was er uns geben möchte. Es ist uns 
wichtig, uns gegenseitig zu unterstützen und gemeinsam unseren Glauben zu 
leben und darin wachsen zu können.  
Die Themen sind sehr vielseitig und werden vorab gemeinsam besprochen. 
Momentan beschäftigen wir uns mit dem Thema “Habe acht auf dich selbst”,  
so wie die meisten anderen Hauskreise auch. Uns ist es auch sehr wichtig,  
dass sich jeder willkommen fühlt und 
wir auch Persönliches untereinander 
austauschen können.  
Sonntags treffen wir uns zum Spielen 
und gemeinsamen Mittagessen, um  
die Gemeinschaft zu genießen. 
Im Sommer machen wir auch mal 
andere Aktionen wie Grillen oder 
Volleyball spielen.  
Wir freuen uns immer auf neue Leute. Fühlt euch herzlich Willkommen,  
uns mal zu besuchen oder Fragen zu stellen.                                                                

Miriam Hein 



  
 
In der Wohnung oben im 
Gemeindehaus gab es Anfang 
des Jahres einen 
Wasserschaden an einem 
Heizungsrohr. Bei der 
Überprüfung der Leitungen 
wurden dann (zum Glück)  
noch Schäden an der 
Abwasserleitung entdeckt.  
Der Bauausschuss hat sich 
daraufhin entschieden, alle 
Frischwasser- und Abwasserleitungen zu erneuern, um die 
Wasserversorgung dauerhaft sicherzustellen und weitere Schäden  
in der Zukunft möglichst zu verhindern.  
 

Das bedeutete in der Folge auch eine Komplett-
Renovierung des Badezimmers.  
 
Der Dank gilt allen fleißigen Handwerkern und 
Schutt-Beseitigern! Durch die Eigenleistungen 
konnte wieder viel Geld eingespart werden.  
Wir hoffen, dass 
die Arbeiten bald 
abgeschlossen 
werden können 
und bitten um 
eure Gebete  
(und Spenden). 
 

 

                                                                                       

Reiner Waldhaus 

Baustellen-Update 



Regelmäßige Veranstaltungen: 

Zu allen Veranstaltungen der Gemeinde sind Gäste herzlich willkommen. 

       Titelfoto:  G. Heinzmann 

 

 

 

Freie evangelische Gemeinde 
Bottrop 

 

im Bund Freier evangelischer 
Gemeinden in Deutschland KdöR 

Fröbelstr. 6   46236 Bottrop  

 

Gemeindeleitung 

Andreas Hein, Tel. 69 89 13 
Katrin Hein, Tel. 69 89 13 
Reinhard Schöpke, Tel. 231 44 

 

www.bottrop.feg.de 
 

mail: info@bottrop.feg.de 
 

Tel. 68327 

Pastor 

                      - - - 
 

Gemeindebrief 

Annika Boenigk  
Manfred Witt  
und Team 

Gemeindekonto 
bei der Spar-u. Kreditbank eG Witten 
IBAN  DE05 4526 0475 0009 2371 00 
BIC     GENODEM1BFG 

Sonntag 9:40 
10:00 

Uhr 
Uhr 

Gebet vor dem Gottesdienst 
Gottesdienst mit Kinderprogramm 

Montag 20:00 Uhr Gebetskreis 

Dienstag 15:30 Uhr Frauenkreis (erster Di. im Monat) 

Dienstag 18:30 Uhr Teentreff 

Freitag 16:00 Uhr Kids Point (7-12 Jahre) 

Samstag 17:30 Uhr Gemeindesport 

 
Hauskreise 

 Miriam Hein, Tel. 0157 51039797 
Alexander Kaufmann, Tel. 02064 / 457375 
Christine Mattedi, Tel. 297 23 
Kristina Mentz, Tel. 771 69 87 
Leni Witt, Tel. 02045 / 84 55 8 
Miriam Wrenger, Tel. 567 83 59 
 , 


